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Jason machte sich auf zur Reise, sein Weg führte ihn an den
Bach Anauros, den er überschreiten mußte, um nach Jolkos
zum Pelias zu gelangen. Dieser Bach war gewöhnlich so klein
und sein Wasser so flach, daß man leicht zu Fuß hindurch¬
gehen konnte; damals war er aber durch Regengüsse zu einem
großen reißenden Strome angeschwollen. Am Ufer des Baches
fand Jason ein altes schwaches Mütterchen, das auch gern
über den Bach wollte, nun aber, da der Strom zu heftig
war, am Ufer wartete, und nicht wußte, wie es hinüber¬
kommen sollte. Als Jason die alte Frau sah und hörte, daß
sie gern über den Strom wollte, nahm er sie auf seine starken
Arme und trug sie wohlbehalten durch den Fluß. Am an¬
dern Ufer bemerkte er zu seinem großen Schrecken, daß er nur
einen Schuh anhabe, denn den andern hatte er im Strudel
verloren. Mit einem Schuhe, glaubte er, dürfe er nicht
zum Feste in die Königsburg kommen, und war schon im
Begriff, wieder umzukehren und die ganze Reise aufzugeben.
Aber das alte Mütterchen beruhigte ihn und rieth ihm, nur
getrost die Reise fortzusetzen. Als sie dies gesagt hatte, ver¬
schwand sie, und nun erst erkannte Jason, daß es eine Göttin
gewesen war, und ging rüstig weiter.

Dem Pelias hatte einst ein Orakel geweissagt, er solle
sich vor-dem Manne mit einem Schuh hüten, denn er
werde ihm Verderben bringen. Als nun Pelias den Jason nur
mit einem Schuh kommen sah, erschrak er, denn er dachte an
die Weissagung, und sann daher auf ein Mittel, den Jason
aus dem Wege zn räumen. Da er sich jedoch scheute, an
dem Jason einen Mord zu begehen und das heilige Gastrecht
zu verletzen, so hielt er es für das Beste, den Jüngling zu
einem Zuge in ferne Länder zu ermuntern, in der Hoffnung,
daß er durch die Gefahren einer solchen Reise in unbekannte
Länder seinen Tod finden würde. Jason kam seinem Wunsche
auf halbem Wege entgegen. Einst fragte ihn Pelias, was
er wohl mit einem Manne anfangen würde, von dem ihm
geweissagt wäre, getödtet zu werden. Jason antwortete: „Ich
würde ihm befehlen, das goldene Vließ zu holen." Als dies
Pelias hörte, befahl er sogleich dem Jason, sich danach auf
den Weg zu machen. Voll Freude nahm der kühne Jüngling,
der sich schon längst nach Abenteuern und Heldenthaten ge-


